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WORt ZUM MItneHMen

Haldenstrasse 4, 3550 Langnau

Telefon 034 402 46 11

Susanne Kocher

Unser Angebot umfasst Beratung 
und Begleitung in persönlichen,

 partnerschaftlichen und familiären 
Konfl ikten oder Krisen. 

Ihre Anliegen fi nden bei uns Gehör – 
unabhängig von ideologischen, 

religiösen und politischen 
Überzeugungen. Wir gewährleisten 

Kompetenz und Vertraulichkeit.

Beratungsstelle
Ehe • Partnerschaft • Familie

der Reformierten Kirchen

RegIOnALe VeRAnStALtUngen

 Radiopredigt

Der Heidelberger Katechismus
Vom gebet

Sonntag, 3. November, 9.30 Uhr, 
Pfr. Hannes müri, Hasle b. burgdorf

Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr, 
Pfr. Luc Hintze, Thunstetten

Sonntag, 17. November, 9.30 Uhr, 
Pfr. burghard Fischer, Trubschachen

Sonntag, 24. November, 9.30 Uhr, 
Pfr. marc Lauper, eggiwil

Satz: Tanner Druck AG, www.tannerdruck.ch

bittet, so wird 
euch gegeben

MAttHÄUS 7,7

Frage 118: Was hat uns gott befohlen, 
von ihm zu erbitten?
Alles, was wir für unser geistliches und 
leibliches Leben nötig haben, wie es der 
Herr Christus in dem Gebet zusammen-
gefasst hat, das er uns selber lehrt.

Frage 119: Wie lautet dieses gebet?
Unser vater im Himmel!
Geheiligt werde dein Name.
Dein reich komme.
Dein Wille geschehe
wie im Himmel so auf erden.
Unser tägliches brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in versuchung,
sondern erlöse uns von dem bösen.
Denn dein ist das reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in ewigkeit

-AmeN-

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Das Unser vater: Am Sonntag beten wir es 
gemeinsam in der Kirche. beim Abschied 
eines lieben mitmenschen beten wir es 
gemeinsam am Grab. es ist das Gebet, 
das Jesus uns lehrte. es ist das Gebet, 

«Lux aeterna»: Konzert Kirchenchöre 
Langnau und Hasle
Samstag, 16. november, 20.00 Uhr
reformierte Kirche Hasle
Sonntag, 17. november, 16.00 Uhr
reformierte Kirche Langnau
Details siehe Seite 14.

nocturne
«Barocke Weite – Zwischen Lebensgier 
und todesbangen» 
Samstag, 23. november, 21.30 Uhr 
in der Kirche Langnau
mit dem barockduett Pia Sangiorgio (Cello) 
und Kurth bürki (Querfl öte), Pfr. Hermann 
Kocher und Pfr. matthias Zehnder (Wortteile) 
und Daniela e. Wyss (Orgel)

das die ganze Welt umspannt. In ihm ist die 
gesamte Christenheit verbunden.

Der letzte Teil des Heidelberger Katechis-
mus (Fragen 116–129) beschäftigt sich mit 
dem Gebet. bei der Frage, wie wir beten 
sollen, erinnert uns der Heidelberger 
Katechismus an das Unser vater. 
er empfi ehlt uns, zu beten, wie Jesus uns 
lehrte: Unser vater im Himmel…

beim beten des Unser vater stossen wir 
auf die Chancen und Grenzen des vorfor-
mulierten Gebets. es steht als Alternative 
zum freien Gebet, zum spontan formulier-
ten Gebet, wie es uns im folgenden bei-
trag der Gebetsgruppe vorgestellt wird.
bei der beschäftigung mit dem Unser va-
ter lohnt es sich, sich den Wert des vorfor-
mulierten Gebets zu vergegenwärtigen:
Was hilft es mir, in ein bereits seit alters 
bekanntes Gebet einzustimmen?
bin ich dabei nicht in Gefahr, in ein gedan-
kenloses Geplapper zu verfallen?

Das Unser vater ist das Gebet, das die 
ganze Welt umspannt. mit dem beten des 
Unser vater begebe ich mich in die welt-
weite Gemeinschaft der Christenheit. 

Heute und überall beten Christinnen und 
Christen mit denselben Worten. Dies 
schaff t eine grosse verbundenheit.

Auch seelsorgliche Überlegungen lassen 
uns den Wert des vorformulierten Gebets 
erkennen. Sie fi nden sich im büchlein 
«vater Unser – Unser vater» meines bünd-
ner Pfarrkollegen Holger Finze-michaelsen: 
Das vorformulierte Gebet kommt mir in 
Zeiten der Krise zu Hilfe. Das Gebet Jesu 
kann mir eine Zufl ucht zu Worten sein, von 
denen ich denke, dass es gute Worte sind. 
Das vorformulierte Gebet kommt mir in 
schweren Zeiten zu Hilfe, in denen mir die 
eigenen Worte ausgehen oder fehlen. es 
kommt mir zu Hilfe in Zeiten, da ich unfähig 
bin, selber zu sprechen. Das vorformulierte 
Gebet hat sodann die eigenschaft, dass 
es mich von den Gedanken, die um mich 
selber kreisen, fortführt. Dies gilt natürlich 
nicht nur für das Unser vater, sondern auch 
für manches Psalmwort aus dem Alten 
Testament sowie für manchen Gebetsruf 
biblischer Herkunft.
So lohnt es sich, die Worte des Unser vater 
in einer ruhigen Stunde zu bedenken.

PFR. MARtIn BenteLI, LAUPeRSWIL

betende Hände von A. Dürer Wanderer beim Gipfelkreuz

      Sie finden bei uns Handarbeiten
Trockenblumen-Arrangements und Kränze
Karten
Adventsdekorationen
Backwaren

      Kaffeestube Kaffee, Tee, Most, Kuchen und Sandwich

Auf Ihren Besuch freuen sich:

Die Basarfrauen der Kirchgemeinde Rüderswil

SUPPE

Samstag, 9. November 2013
9.00 - 16.00 Uhr

In der Pfrundscheune Rüderswil
Gleichzeitig Aktion Weihnachtspäckli  

Abgabe in der Kirche

Der Erlös aus dem Verkauf ist bestimmt für die Anschaffung von 
Kochgeräten  für den Mittagstisch in der Pfrundscheune.

Backwaren und Handarbeiten werden dankend entgegengenommen am 
Samstag, 9. November ab 9.00 Uhr in der Pfrundscheune.

die geburt des Lichts 
Samstag, 14. dezember, 9.30 bis 
16.30 Uhr im Raum klangnau, 
dorfstrasse 5B, Langnau
mitten im Advent stimmen wir uns ein in 
das weihnachtliche Geschehen, lassen uns 
tanzend von den Klängen südamerikanischer 
musik berühren und mitnehmen.
Details siehe Seite 14

das gebet
Dazu unsere Gedanken als Leiter der 
Gebetsgruppe Lauperswil.

Im privaten, wie auch im Gebet für andere, 
suchen und fi nden wir die Nähe von Gott 
dem vater, Jesus Christus seinem Sohn und 
dem Heiligen Geist. Da fi nden wir ruhe, 
es ist still um uns und keine Hektik ist spürbar. 
Wir dürfen unsere Lasten, Sorgen und 
verfehlungen vor Gott ablegen. Oder bildlich 
gesprochen, wir dürfen unseren schweren 
rucksack vor dem Kreuz Jesu deponieren 
und dort stehen lassen. 
Das ist sehr befreiend für uns. 

durch gebete weicht der Staub von 
der Seele, die Last vom gewissen und 
die Angst aus dem Herzen. (Peter Hahne) 

Wir wollen aber auch das Danken nicht 
vergessen, denn es zwingt uns, darüber 
nachzudenken, was wir alles an Gutem 
empfangen haben und das ist ja nicht wenig.

danken bewahrt davor, dass einem 
die Probleme über den Kopf wachsen. 
(Peter Hahne)

Nun zur Gebetsgruppe, diese triff t sich 
jeden Samstag in der Pfrundscheuer 
Lauperswil. Was motiviert uns, da mit zu 
machen? – Für andere menschen vor 

Gott einzustehen; – die einheit im Gebet, 
dabei spielen Person, Wesensart, bildung 
und Gemeindezugehörigkeit keine rolle, 
alle beten laut und formulieren frei; – wie 
sich die verheissung aus Mt 18, 20 jedes 
mal erfüllt: denn wo zwei oder drei in 
meinem namen zusammenkommen, 
bin ich in ihrer Mitte.

es ist ergreifend und wunderschön, an 
dem Tisch zu sitzen, in dessen mitte Jesus 
anwesend ist. Nach der Anbetungszeit mit 
ein paar Liedern und einer Schriftlesung 
kommen wir dann zur Fürbitte.

Die Gebetsanliegen erhalten wir via Karte 
im Gebets-briefkasten, der in der Kirche 
hängt, von Pfarrpersonen oder sie werden 
einem von uns mündlich mitgeteilt. Wir 
dürfen immer wieder erfahren, was in 
Mt 7,7 steht: Bittet gott, und er wird 
euch geben! Sucht und ihr werdet 
fi nden! Klopft an, dann wird euch die 
tür geöff net!

Zum Schluss noch zwei wichtige Hinweise: 
(Zitate von Peter Hahne)  

1. gott hat immer Sprechstunde
2. gebet ist nicht nur notruf, 

sondern dauerkontakt
tHeO gRAF Und 

BUdI AeScHBAcHeR, LAUPeRSWIL

der ehe-Kurs
essen bei Kerzenlicht – Zeit zu zweit – 
spannende Impulse für die ehe… 

Informationsabend am dienstag, 
3. dezember 2013, 20.00 Uhr
(unverbindlich)

Kursdaten 2014: jeweils dienstags 
Januar bis märz, 19.00 Uhr, 
in der Pfrundscheuer Lauperswil.

Details siehe Seite 16.

Kirchgemeinde Langnau
Kirchgemeinde Trub
Kirchgemeinde Trubschachen
Kirchgemeinde Lauperswil
Kirchgemeinde Eggiwil
Kirchgemeinde Rüderswil
Kirchgemeinde Signau



Kirchgemeinde LANGNAU

Kirchgemeindepräsidentin: Rosette Gerber, Telefon 034 402 47 31
Sekretariat: Telefon 034 402 44 10
Pfarrkreis I: Annemarie Beer, Telefon 034 402 26 07
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 402 80 76
Pfarrkreis III: Matthias Zehnder, Telefon 034 402 11 27
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70
Heimpfarramt: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Jugendpfarrerin: Magdalena Ehrensperger, Telefon 079 387 36 86
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 402 66 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 402 37 81
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Telefon 079 228 26 76
www.kirchenlangnau.ch

14� Oberemmental | November 2013

gottesdienste

Freitag, 1. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. Roland Jordi und dem PfarrerInnen-
Chörli

Samstag, 2. November, 19.00 Uhr
Jugendgottesdienst mit Pfrn. Magdalena 
Ehrensperger; Musik: Carmen Haldemann 
und Livia Röthlisberger

Reformationssonntag, 3. November
9.30 Uhr: Abendmahls-Gottesdienst  
mit Pfr. Hermann Kocher;  
anschliessend Kirchenkaffee
13.30 Uhr: Gottesdienst im Schulhaus 
Gohl, anschliessend Kaffee

Mittwoch, 6. November, 15.00 Uhr
Gottesdienst in der Heimstätte Bärau 
(Föhrenhaus) mit Pfrn. Priska Friedli

Donnerstag, 7. November, 9.45 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld  
mit Pfrn. Annemarie Beer

Freitag, 8. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. Marcel Schneiter und dem Trio 
Wüthrich

Sonntag, 10. November 
9.30 Uhr: Gottesdienst  
mit Pfrn. Annemarie Beer, Pfr. Roland Jordi, 
LagerleiterInnen und KonfirmandInnen 
Kreis I und IV; anschliessend Apéro für die 
Angehörigen im Kirchgemeindehaus
13.15 Uhr: Gottesdienst auf der  
Hochwacht mit Pfr. Roland Jordi,  
dem Jodlerklub Blapbach und  
der Flötengruppe A. Rentsch

Freitag, 15. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. Burghard Fischer und  
Hertigs Zithermusik

Sonntag, 17. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Matthias Zehnder

Mittwoch, 20. November, 15.00 Uhr
Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
mit Abendmahl im Kirchli Bärau  
mit Pfrn. Priska Friedli und Richard Aebi, 
Mitglied der Geschäftsleitung, Sarah Meier  
(Trompete) und Daniela E. Wyss (Orgel)

Donnerstag, 21. November, 19.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfrn. Magdalena Ehren-
sperger, Pfr. Matthias Zehnder, LagerleiterIn-
nen und KonfirmandInnen Kreis II und III; 
anschliessend Apéro für die Angehörigen.

Freitag, 22. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. Roland Jordi, E. Eggimann (Flügel) 
und Seniorenferien-Chörli Langnau- 
Trubschachen

Samstag, 23. November, 11.00 Uhr
4.-Klass-Abschlussgottesdienst  
mit Pfr. Hermann Kocher und Susanne 
Amacher

Samstag, 23. November, 21.30 Uhr
Nocturne «Barocke Weite – Zwischen 
Lebensgier und Todesbangen»;  
Details unter «Veranstaltungen»

Sonntag, 24. November 
9.30 Uhr: Miteinander-Gottesdienst 
mit Kindern und Jugendlichen der HP-KUW, 
Team und Katechetin Kathrin Reinhard;  
anschliessend ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung und Apéro
16.00 Uhr: Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag mit Pfarrteam, Annelies Richard 
(Querflöte) und Daniela E. Wyss (Orgel)

Freitag, 29. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfrn. Annekäthi Branger

Samstag, 30. November, 10.30 Uhr
Kinderkirche-Samstagsfeier  
mit Pfrn. Annemarie Beer

Samstag, 30. November, 17.00 Uhr
Segen und Segnen  
«Klang als Segensraum»  
mit Pfr. Roland Jordi, Meditationsgruppe  
von Jrene Liechti, Gerda M. Schlatter-Strelka, 
Iris Burkhardt (Harfe) und Daniela E. Wyss 
(Orgel)

1. Advent, 1. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Hermann Kocher, 
dem Jodlerclub Langnau und Renate Kiener 
Heubi (Orgel)

kirchliche handlungen

Taufen:
15. September auf der Hochwacht:
Florian Samuel Saurer, Schabenlehnberg, 
Oberfrittenbach
Melja Cavadini, Gartegg 86
Leandro Bieri, mittler Olternen, Bärau
Nanouk Jordi, Huttwil
29. September im Bärau: 
Andrin Beutler, Hinter Riegenen, Bärau 
Lea Gerber, Oberhünigen
6. Oktober: 
Kevin Siegenthaler, mittler Stärenberg 194

Trauung: 
21. September: 
Karin und Hannes Jakob, Ilfis 65f

Beerdigungen: 
24. September: 
Walter Lehmann, geb. 1928, dahlia Oberfeld
25. September: 
Stephan Gerber, geb. 1971, Frittenbachstr. 4
27. September: 
Magdalena Würsten-Staub, geb. 1922,  
dahlia Oberfeld
4. Oktober: 
Fritz Haueter, geb. 1923, Heimstätte Bärau 
Frédéric Gottlieb Gerber, geb. 1933,  
Oberstrasse 78
8. Oktober: 
Hans Pfäffli, geb. 1926, Eyfuhrenstrasse 60, 
Rüderswil

Amtswochen:
Woche 45 – 5. bis 8. November: A. Beer
Woche 46 – 12. bis 15. November: P. Friedli
Woche 47 – 19. bis 22. November: A. Beer
Woche 48 – 26. bis 29. November: M. Zehnder

jugend

Jugendgottesdienst
Samstag, 2. November, 19.00 Uhr 
Mit Pfrn. Magdalena Ehrensperger; Musik: 
Carmen Haldemann und Livia Röthlisberger. 
Herzlich willkommen!

Gottesdienst der Konfklassen und 
Abendmahlsgottesdienst
Kreis I und IV
Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr
mit Pfrn. Annemarie Beer, Pfr. Roland Jordi, 
LagerleiterInnen und KonfirmandInnen 
Kreis I und IV. 
Anschliessend Apéro für die Angehörigen 
im Kirchgemeindehaus

Kreis II und III
Donnerstag, 21. November, 19.30 Uhr
mit Pfrn. Magdalena Ehrensperger,  
Pfr. Matthias Zehnder, LagerleiterInnen und 
KonfirmandInnen Kreis II und III;  
anschliessend Apéro für die Angehörigen

«Maria erwartet ein besonderes Kind»
Miteinander-Gottesdienst  
am Sonntag, 24. November, 9.30 Uhr
Gestaltet von Kindern und Jugendlichen 
der HP-KUW, Team und Katechetin Kathrin 
Reinhard. Zum anschliessenden Kirchen-
kaffee im Kirchgemeindehaus sind alle 
herzlich willkommen. 

Samstagsfeier zum Advent
Samstag, 30. November, 10.30 Uhr,  
im Chor der Kirche
Feier für Kinder ab zirka 3-jährig, zusammen 
mit ihren Müttern, Vätern, Grosseltern,  
Gotte, Götti… mit Pfrn. Annemarie Beer, 
cand. theol. Manuela Grossmann und  
Renate Kiener, Orgel

Tabula fabula
Samstag, 30. November von 11.15 bis 
zirka 12.15 Uhr vor der Kirche 
Wir gestalten unseren Advents-Engel und 
trinken Glühtee vom Feuer. 
Mit Ruth Haldemann, Henk de Groot und 
Pfr. Matthias Zehnder

Jungschar
Jeweils am Samstag, um 19.00 Uhr  
im Evangelischen Gemeinschaftswerk 
Bärau
2. November: Kameradenhilfe
16. November: Ziehbrunnen
30. November: Bob dr Boumaa

Teenie-Club Bärau 
im Evangelischen Gemeinschaftswerk 
Bärau
Samstag, 9. November, 19.00 Uhr  
Thema: besuchen
Freitag, 22. November, 19.00 Uhr 
Thema: zuhören

veranstaltungen

«Lux aeterna» – Konzerte 
Kirchenchöre Langnau und Hasle
Samstag, 16. November, 20.00 Uhr
Reformierte Kirche Hasle
Sonntag, 17. November, 16.00 Uhr
Reformierte Kirche Langnau
Tomás Luis de Victoria (1548–1611):  
O magnum mysterium
Giovanni Gabrieli (1554–1612): 
O magnum mysterium
Heinrich Schütz (1585–1672):  
Magnificat SWV 468, Psalm 100
Morten Lauridsen (*1943): Lux aeterna
Michael Praetorius (1571–1621):  
Christe, der du bist Tag und Licht
Kammerensemble ad hoc 
Konzertmeisterin: Franziska Grütter 
Leitung: Stephanie Reist
Erwachsene: CHF 30.– 
Jugendliche und Studierende: CHF 15.– 
Kinder: gratis

Zäme ässe
Donnerstag, 21. November, 11.45 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

Nocturne
«Barocke Weite – Zwischen Lebensgier 
und Todesbangen» 
Samstag, 23. November, 21.30 Uhr  
in der Kirche
Mit dem Barockduett Pia Sangiorgio (Cello) 
und Kurth Bürki (Querflöte), Pfr. Hermann 
Kocher und Pfr. Matthias Zehnder (Wortteile) 
und Daniela E. Wyss (Orgel)

Gesprächskreis am Montagnachmittag
Montag, 25. November, 15.00 Uhr  
im Kirchgemeindehaus

Ökumenische Frauengruppe
Donnerstag, 28. November, 20.00 Uhr 
im katholischen Pfarreizentrum 
Programmgestaltung 2014

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets für 
uns und andere Menschen in unserer Nähe 
und darüber hinaus. Im November findet 
das Wochengebet jeweils am Montag und 
Dienstag im Chor der Kirche von 18.30 bis 
19.15 Uhr statt.

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr in der Kirche

Probe des Kirchenchors
Montag, 4. und 25. November, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Montag / Dienstag, 11. /12. November, 
19.30 Uhr in der Kirche
Freitag, 15. November, 19.00 Uhr  
in der Kirche Hasle
Montag, 18. November: keine Probe

Die Geburt des Lichts (nach einem  
Zyklus von Maria Gabriele Wosien)
Samstag, 14. Dezember,  
9.30 bis 16.30 Uhr im Raum klangnau, 
Dorfstrasse 5B, Langnau
Mitten im Advent stimmen wir uns ein in das 
weihnachtliche Geschehen, lassen uns  
tanzend von den Klängen südamerikanischer 
Musik berühren und mitnehmen. 

In Gebärden und Schritten finden wir unseren 
eigenen Zugang zum Licht in der dunklen Zeit.

Wir halten inne, begegnen uns und feiern 
auf dem Weg.

Kosten: Fr. 100.–

Anmeldung bis 30. November an:  
Ursula Kläntschi, Telefon 079 456 45 73 / 
034 402 49 68,  
ursula.klaentschi@dorfberg.ch 
oder 
Franziska Rashmi, Telefon 079 325 16 72,  
franziskarashmi@bluewin.ch 

senioren

Seniorennachmittag
Mittwoch, 6. November, 13.30 Uhr  
im Kirchgemeindehaus
Das Jodlerquartett Trub besucht uns.
Andacht: Pfrn. Annemarie Beer
Abholdienst:
Anmelden bei H. Siegenthaler,  
Telefon 034 402 36 16, Mittwoch,  
9.00 bis 11.00 Uhr

Spielnachmittage
Mittwoch, 13. und 27. November,  
14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Rückblick «Zäme Ferie machen»
7. bis 13. September 2013
Am 7. September fahren wir mit dem Reise-
car los, besetzt von über 30 Reisefreudigen, 
unser Ziel ist Alt St. Johann im Toggenburg, 
das Hotel Schweizerhof.

Nach einem herzlichen Empfang von der 
Wirtefamilie und einem feinen Nachtessen, 
liebevoll serviert, wissen wir, hier lässt es 
sich für eine Woche wohl leben.

Nach dem Gottesdienst in der nahen  
Kirche und den eindrücklichen Morgen- 
andachten von Pfr. Roland Jordi fühlen wir 
uns von guten Mächten wunderbar geborgen. 
Zeit zum Singen, Spielen, Gemeinschaft 
pflegen und Schönes erleben.

Auf der Alp «Camplüt» geniessen wir eine 
einzigartige Klarsicht auf die Bergwelt, 
wunderschönes Wandergebiet mit Blick auf 
Säntis und Chäserrugg. Jedes kann wandern 
nach seinen Kräften. Im Bergrestaurant 
verpflegen wir uns mit Schlorzifladen und 
singen nach Herzenslust. Fritz stimmt mit 
Recht an: So ein Tag, so wunderschön wie 
heute…

Das nächste Ausflugsziel, der «Chäserrugg» 
ist in Nebel und graue Wolken verpackt.  
Wir entscheiden uns für das Schlechtwetter-
programm. Dank unseren guten Organisato-
ren erlebten wir gleichwohl viel Schönes,  
Erholsames, Lehrreiches und Gemütliches: 

–	 der Klangweg mit den verschiedenen 
Klang- und Toneinrichtungen; 

–	 ein 90-jähriger Tierarzt erzählt Müsterli 
aus seinem langen Wirken in dieser  
Gegend; 

–	 ein Besuch der Zwingli-Geburtsstätte,  
altes Holzhaus vom 14. Jahrhundert.  
Berührend zu wissen, hier hat ein Mensch 
gelebt mit einer Berufung von Gott. Durch 
seinen starken Willen und sein Wirken ist 
der Reformierte Glaube entstanden. 

–	 ein geführter Besuch der Klangschmiede, 
hier wird ein altes Handwerk noch ausge-
führt, zur Erhaltung der Kunst, Treicheln 
und Schellen herzustellen, alles Handar-
beit. Interessantes über seh- und fühlbare 
Schwingungen in der Klangwelt. 

Der letzte Abend: verwöhnt mit einem  
liebevoll zubereiteten Nachtessen.  
Bei den Klängen der Musik hat es sogar uns 
Alte noch von den Sesseln gehoben und wir 
haben ein Tänzlein gewagt. 

Schöne und abwechslungsreiche Ferien  
gehen zu Ende. Unserem Leiterteam gebührt 
ein besonderer Dank. Wohlbehalten kommen 
wir wieder in Langnau an. Viele von uns 
werden wieder allein sein aber mit schönen 
Erinnerungen, dankbar und zufrieden,  
gestärkt an Leib und Seele.

Anna Wüthrich

kirchgemeindeversammlung

Ordentliche  
Kirchgemeindeversammlung  
vom 24. November 2013 im Anschluss 
an den Gottesdienst in der Kirche

Traktandenliste:
1.	 Genehmigung des Protokolls der  

ordentlichen Kirchgemeindeversamm-
lung vom 16.6.2013

2.	 Genehmigung des Voranschlags für das 
Jahr 2014 und Festsetzen der Steuer-
anlage

3.	 Abrechnungen Sanierung Vorplatz und 
Umgestaltung Innenhof Kirchgemeinde-
haus: Kenntnisnahme

4.	B estätigungswahlen:  
Amtszeit bis 31.12.2017 
– Ruth Haldemann, Bad 509,  

Oberfrittenbach 
– Therese Hulliger, Fansrütistrasse 14

5.	V erschiedenes

Der Voranschlag 2014 und das Protokoll der 
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
vom 16.6.2013 können nach Voranmeldung 
ab 24. Oktober 2013 im Sekretariat, Dorf-
bergstrasse 2, eingesehen werden. 

Alle Stimmberechtigten sind zu dieser  
ordentlichen Kirchgemeindeversammlung 
herzlich eingeladen.

Langnau, 16. Oktober 2013 

Der Kirchgemeinderat Langnau
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Kirchgemeinde TRUBSCHACHEN

Kirchgemeindepräsidentin: Barbara Fuhrer, Telefon 034 495 61 06
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Burghard Fischer, Telefon 034 495 51 28, Fax 034 495 51 28
E-Mail: pfarramt@kirche-trubschachen.ch
www.kirche-trubschachen.ch

Kirchgemeinde TRUB

Kirchgemeindepräsident: Hans Mosimann, Telefon 034 495 54 24
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Sigristin & Reservationen: Christine Eichenberger, Telefon 034 495 51 77
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, E-Mail: pfarramt@kirchetrub.ch
www.kirchetrub.ch

gottesdienste

Predigtautodienst
Wenn Sie zum Gottesdienst abgeholt 
werden möchten, rufen Sie bitte bis 
samstags, 12.00 Uhr, im Pfarramt an:  
Telefon 034 495 51 28.

Freitag, 1. November, 16.00 Uhr
Fiire mit de Chliine  
(Ruth Kohler, Brigitte Mürner). 

Sonntag, 3. November, 9.15 Uhr
Gottesdienst mit Taufen, wir feiern  
gemeinsam mit der Kirchgemeinde Trub 
(Pfr. Burghard Fischer; Orgel: Annette  
Unternährer-Gfeller).

Sonntag, 10. November, 20.00 Uhr
Gemeinsamer Abendgottesdienst 
«Wort und Musik» in der Kirche Trub 
(Pfr. Felix Scherrer). Nähere Informatio-
nen auf der Truber Kirchgemeindeseite.

Sonntag, 17. November, 9.15 Uhr
Gottesdienst (Pfr. Burghard Fischer;  
Orgel: Daniela Wyss). Nach dem Gottes-
dienst findet die Kirchgemeindever-
sammlung in der Kirche statt.

Sonntag, 24. November, 9.15 Uhr
Abendmahlsgottesdienst am Ewigkeits-
sonntag, wir gedenken der Verstorbenen. 
Die Feier wird musikalisch mitgestaltet 
vom Frauenchörli Kröschenbrunnen  
unter der Leitung von Margarete Vuille  
(Pfr. Burghard Fischer; Orgel: Walter  
Guggisberg).

Dienstag, 26. November, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Pavillon der Alters-
siedlung (Pfr. Burghard Fischer;  
Keyboard: Toni Glauser).

Samstag, 30. November, 20.00 Uhr
Gottesdienst mit Gospelchor, 
Vorabendgottesdienst 1. Advent  
(Pfr. Burghard Fischer, Leitung Gospel-
chor: Walter Guggisberg; Band).

Jugend

Fiire mit de Chliine
Am Freitag, dem 1. November, feiern 
Ruth Kohler und Brigitte Mürner um 
16.00 Uhr in der Kirche mit den Jüngs-
ten. Herzlich eingeladen sind Kinder ab 
zirka 2 ½ Jahren und ihre Familien.

Kinderkirche
Die Kinderkirche trifft sich am Samstag, 
dem 9. November, um 14.00 Uhr beim 
Pfarrhaus (Kiki-Team: Vroni Kunz und 
Beat Wittwer).

Kirchliche Unterweisung
4. Klasse
Der KUW-Nachmittag zum Thema «Ernte-
dank» findet am Mittwoch, dem  
6. November, von 13.30 bis 16.30 Uhr im 
Pfarrhaus statt; mit Ruth Kohler,  
Brigitte Mürner, Pfr. Burghard Fischer.

senioren

Gesprächskreis 60plus
Der Gesprächskreis trifft sich  
am Freitag, dem 15. November,  
um 14.30 Uhr im Pfarrhaus.

Pavillongottesdienst
Dienstag, den 26. November,  
10.30 Uhr (Pfr. Burghard Fischer,  
Keyboard: Toni Glauser). Anmeldung zum 
Mittagessen: am Montagabend in der Zeit 
von 19.30–20.30 Uhr bei Marianne Hofer, 
Tel. 034 495 65 66 bzw. 078 723 98 89.

Mitteilungen

Gospelchor
Proben: Wöchentlich mittwochs von 
19.00–20.45 Uhr, in der Aula des Schul-
hauses Hasenlehn, Trubschachen.

60plus-Nachmittage
Der Gemeinnützige Verein Trubschachen 
lädt ein zu 60plus-Nachmittagen  
(Beginn: 13.30 Uhr in der Mehrzweck- 
anlage Trubschachen; wer gerne abgeholt 
werden möchte, meldet sich zwischen 
11.00 Uhr und 12.00 Uhr beim entspre-
chenden Fahrdienst):
Donnerstag, 7. November: Wir spielen 
Lotto; Fahrdienst: Ursula Wingeier,  
Telefon 034 495 52 47.
Donnerstag, 21. November: Lydia Werren 
erzählt aus dem Leben einer Hebamme  
vor 50 Jahren; Fahrdienst: Christine  
Haldemann, Telefon 034 495 51 21.

Besucherdiensttreffen
Der Besucherdienst trifft sich am  
Mittwoch, dem 13. November,  
um 15.00 Uhr im Pfarrhaus.

Kirchgemeindeversammlung
Die Kirchgemeindeversammlung findet 
am Sonntag, dem 17. November, in der 
Kirche Trubschachen nach dem Gottes-
dienst statt. Traktandenliste:
1.	 Genehmigung des Protokolls der  

ordentlichen Kirchgemeindeversamm-
lung vom 9.6.2013.

2.	Genehmigung des total revidierten  
Organisationsreglements.

3.	Wahl von 3 Mitgliedern des Kirchgemein-
derates: Amtszeit bis 31.12.2017;  
Wiederwahl: Alfred Zaugg, Rappennest-
fluh; Neuwahlen: Katharina Gerber,  
untere Krümpelhütte; Peter Jakob,  
Dorfstrasse 7.

4.	Genehmigung Kreditabrechnung inkl. 
Bewilligung Nachkredit Sanierung 
Pfarrhaus.

5.	Budget 2014 und Festsetzen der  
Steueranlage.

6.	Verschiedenes.

Das Protokoll der ordentlichen Kirchgemein-
deversammlung vom 9.6.2013, das Organi-
sationsreglement und das Budget 2014  
liegen ab dem 17. Oktober 2013 in der  
Gemeindeschreiberei Trubschachen öffent-
lich auf. Alle Stimmberechtigten sind zu  
dieser ordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung herzlich eingeladen.

Der Kirchgemeinderat

Backwarenverkauf
Am Samstag, dem 23. November, ab 
8.00 Uhr, verkauft der Damenturnverein 
Backwaren auf dem Kirchenvorplatz.

Kalenderbestellungen
Haben Sie Interesse am neuen «Neu- 
kirchener Kalender» oder an den «Losun-
gen» für das Jahr 2014? Für die Kalender-
bestellung genügt ein Anruf bei Pfr. Burg-
hard Fischer: Tel. 034 495 51 28. 

Theater in der Kirche: «Annas Afrika –
eine Reise zu Albert Schweitzer»
In der Kirche Trubschachen führt das  
hoftheater eine Benefizaufführung durch: 
Am Sonntag, dem 24. November,  
um 17.00 Uhr, kommt das Theaterteam 
zu uns mit dem Theaterstück  
«Annas Afrika – eine Reise zu Albert 
Schweitzer». Der Erlös der Kollekte wird 
an die Mitfinanzierung des Bauprojektes 
«Maternite» vom Schweizer Hilfsverein 
für das Albert-Schweitzer-Spital in  
Lambarene überwiesen (www.albert-
schweitzer.ch).
Plätze können nur via E-Mail (ullmann-
theater@hotmail.com) unter Angabe  
von Name/Adresse/Tel.-Nr. und Anzahl 
gewünschter Plätze bis 15. November 
vorreserviert werden. Die definitive  
Zuteilung wird via E-Mail bestätigt.

gottesdienste

Sonntag, 3. November, 9.15 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag 
Gemeinsamer Gottesdienst in der Kirche 
Trubschachen. Weitere Angaben siehe dort.
Predigttaxi: Christian Siegenthaler,  
Neuscheuer 244, Telefon 034 495 51 69

Sonntag, 10. November, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst «Wort und Musik» 
in der Kirche Trub. Wir feiern gemeinsam 
mit der Kirchgemeinde Trubschachen.
Mit Christian Schraner, Viola; Andreas 
Marti, Cembalo.
«Warum gibt es alles und nicht nichts?» 
Texte von R. D. Precht, vorgetragen von  
Felix Scherrer.
Predigttaxi: Marianne Wisler,  
Häligneuhaus, Telefon 034 495 64 25

Freitag, 15. November, 10.00 Uhr
Andacht im Betagtenheim Altgysmoos 
(Pfr. Felix Scherrer)

Sonntag, 17. November, 9.15 Uhr
KUW-Gottesdienst mit Abendmahl 
(Einzelkelche) 
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer,  
Annemarie Kunz, Bettina Scherrer und 
den Drittklässlern. Walter Guggisberg,  
Orgel. Kein Predigttaxi

Sonntag, 24. November, 9.15 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und  
Ruedi Trauffer, Orgel.
Wir gedenken der im letzten Kirchenjahr 
verstorbenen Menschen unserer Kirch- 
gemeinde.
Predigttaxi: Christian Siegenthaler,  
Neuscheuer 244, Telefon 034 495 51 69

kirchliche handlungen

Trauungen
7. September 
Niklaus & Elisabeth  
Jegerlehner-Eichenberger, Fankhaus

14. September 
Roger & Daniela Bühlmann-Wüthrich,  
Signau

16. September 
Rudolf & Heidi Frieda Schürch-Mühlemann, 
Wiggen

21. September 
Hannes & Karin Jakob-Krähenbühl,  
Langnau

28. September 
Stefan & Sabina Bütikofer-Stadelmann, 
Grünenmatt

Taufen
15. September
Lars Aeschlimann, Langnau
Lilian Fankhauser, Trub
Nico Eichenberger, Trub
Fabienne Zaugg, Trub
Lenny Grimm, Bern

29. September
Julian Asenov, Bowil

Jugend

Kirchl. Unterweisung 9. Schuljahr
Kloster Dach, 16.00 bis 17.30 Uhr
Donnerstag, 7. / 14. November
Donnerstag, 21. November: Ausfall! 
Donnerstag, 28. November
Donnerstag, 5. Dezember
Donnerstag, 9. / 16. / 23. / 30. Januar
Donnerstag, 6. / 20. / 27. Februar
Donnerstag, 6. / 13. / 20. März
Donnerstag, 24. April
Donnerstag, 1. Mai

Ausblick 2014
Projekttage: MI, 26. bis FR, 28. März
SA, 3. Mai, 8.30 Uhr: Hauptprobe Konf.
SO, 4. Mai, 10 Uhr: Konfirmation

Kirchl. Unterweisung 8. Schuljahr
Projekttag in Langnau, Juni 2014
Zusammen mit den Kirchgemeinden  
Trubschachen und Langnau nehmen unsere 
8. Klässler am Projekttag der Schweizeri-
schen Flüchtlingshilfe in Langnau teil. Der 
Besuch ist obligatorisch und findet an einem 
von zwei angebotenen Samstagvormittagen 
statt: entweder am Samstag, 14. Juni, oder 
am Samstag, 21. Juni, von 8.30 bis 12.30 Uhr.
Weitere Infos erhalten die 8. Klässler in den 
nächsten Wochen per Post.

Kirchl. Unterweisung 5. Schuljahr
Kloster Dach, 14.50 bis 16.20 Uhr
Dienstag, 5. / 12. / 19. November

Kirchl. Unterweisung 3. Schuljahr
Kloster Dach
Mittwoch, 6. Nov., 8.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag, 12. Nov., 8.30 bis 14.30 Uhr
Mittwoch, 13. Nov., 8.30 bis 11.30 Uhr
Sonntag, 17. Nov., 9.15 Uhr: Gottesdienst

KiKi-Treff (Sonntagschule)
Sonntags, Kloster, 9.15 Uhr
3. / 24. November / 1. Dezember

Besonderes
Weihnachtsfeier am Samstag, 7. Dezember:
13.30 Uhr: Hauptprobe
19.30 Uhr: Weihnachtsfeier

KiKi-Treff-Leiterinnen
Alexandra Bickel, Telefon 034 495 57 85
Vreni Kipfer, Telefon 079 245 18 90
Annemarie Kunz, Telefon 034 495 61 86
Margreth Wüthrich, Telefon 034 495 68 78

mitteilungen

Gesprächskreis
Jeweils donnerstags, Kloster, 20.00 Uhr
24. Oktober / 21. November  
Dezember fällt aus

Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
13. November: Kindertrachtentanzgruppe 
11. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr:  
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Freitag, 29. November, 11.30 Uhr: Kloster

Nun schreib ins Buch des Lebens, Herr, ihre Namen ein, 
und lass sie nicht vergebens dir zugeführet sein.

Ach präge jedem Kinde dein Wort recht tief ins Herz,  
dass es, bewahrt vor Sünde, dir dien in Freud und Schmerz.

Du, der du selbst das Leben, der Weg, die Wahrheit bist,  
uns allen wollst du geben dein Heil, Herr Jesu Christ.

 Reformiertes Gesangbuch 178



das gratis-Predigttaxi fährt zu
jedem gottesdienst: 
Anmeldungen nimmt jeweils am 
vorabend von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Thomas Trachsel entgegen, 
Telefon 034 402 14 30.

Kirchgemeinde LAUPerSWiL

Kirchgemeindepräsident: Niklaus Lüthi, Telefon 034 496 87 21
Sekretariat: Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86
Pfarramt: 
Raphael Molina, Telefon 034 496 74 24
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75
KUW-Unterrichtende: 
Roland Langenegger, Telefon 034 496 66 77
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57
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Kirchgemeinde eggiWiL

Kirchgemeindepräsidentin: Ruth Salzmann, Telefon 034 491 17 52
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert:
Barbara Stegmann, Telefon 034 491 15 12, E-Mail: sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt: 
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21
Marc Lauper, Telefon 034 491 24 46
www.kirche-eggiwil.ch

PRedIgt-tAXI
das Predigt-taxi holt Sie zu Hause ab und 
bringt Sie nach dem gottesdienst wieder zurück.
Anmeldung jeweils am Vortag bis 19.00 Uhr!

FAHRdIenSt nOVeMBeR 2013
Sonntag, 3. november, gottesdienst: Hans Kobel, Telefon 079 317 03 29
Sonntag, 17. november, gottesdienst: rösi Wyss, Tel. 034 491 13 97
Sonntag, 24. november, gottesdienst: Hans Kobel, Telefon 079 317 03 29

Einander begegnen
Kirchgemeinde 
eggiwil

Froue-
ggaff ee

Wir freuen uns auf euer Kommen am 

dienstag, 5. november, 
ab 9.00 Uhr

dS FROUe-ggAFFee-teAM

gOtteSdIenSte

Sonntag, 3. november, 9.30 Uhr
KUW II-gottesdienst 
gestaltet von Pfarrer raphael molina und 
roland Langenegger. Zum anschliessenden 
Kirchenkaff ee sind Sie herzlich eingeladen!

Sonntag, 10. november, 9.30 Uhr
(Reformationssonntag)
gottesdienst mit taufe und Abendmahl 
gestaltet von Pfarrer martin benteli. 
musikalische mitwirkung: Duett ruth Sie-
genthaler & Andrea Schär mit begleitung. 

dienstag, 12. november, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück 
gestaltet von Pfarrerin Annemarie beer.

Sonntag, 17. november, 9.30 Uhr
(Sonntag der verfolgten Kirchen)
gottesdienst 
gestaltet von Pfarrer raphael molina. 
Im Anschluss an den Gottesdienst fi ndet 
die ordentliche Kirchgemeindeversamm-
lung statt.

ewigkeitssonntag, 24. november, 9.30 Uhr
gottesdienst gestaltet von den beiden 
Pfarrpersonen martin benteli und raphael 
molina. musikalische mitwirkung: 
Kirchenchor Lauperswil-Lützelfl üh.
Die beiden Pfarrpersonen laden Sie herz-
lich ein, diesen Gottesdienst im Gedenken 
an die verstorbenen und in Dankbarkeit 
für ihr mit-uns-Sein, zusammen mit den 
Angehörigen zu feiern. 

dienstag, 26. november, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück 
gestaltet von Pfarrer raphael molina.

KIndeR Und JUgend

Kindertag

Am Mittwoch, 27. november von 13.30 
bis 16.30 Uhr fi ndet der Kindernachmit-
tag statt. Wir backen zusammen Güetzi 
und Lebkuchen.

Alle Kinder von 4- bis zirka 10-jährig sind 
dazu herzlich eingeladen. 

Anmeldungen:
bis am Samstag, 23. November bei Karin 
Niff enegger, Telefon 034 402 72 86. 

KIRcHLIcHe HAndLUngen

trauung
7. September: 
Johanna und mario Alberto Flores-Hertig, 
Alpenstrasse 16, Interlaken.

VeRAnStALtUngen

Zusammenkunft des Besucherdienstes
Wir treff en uns am Freitag, 29. november 
um 15.00 Uhr im Gasthof Sternen 
Neumühle, Zollbrück. 

Wir hoff en, dass möglichst alle mitglieder 
diesen Anlass besuchen können. Auch 
neue besucher sind herzlich willkommen!

gebetsabend
Jeden Samstag um 20.00 Uhr in der 
Pfrundscheuer Lauperswil. 

besucher und besucherinnen sind herzlich 
willkommen!

Landfrauen
Die Landfrauen laden alle (auch Nicht-
mitglieder) zu den folgenden Anlässen 
herzlich ein.
donnerstag, 7. november: Pausenmilch-
Ausschank für unsere Schulkinder. 
Montag, 25. november um 13.30 Uhr:
gemütlicher Adventsnachmittag 
im Ofehüsi bei Familie erhard in 
emmenmatt.
Adventssonntag, 1. dezember: 
Waff el- und güetzi-Stand während 
des Sonntagsverkaufs im Jakob-markt 
Zollbrück.

Informationsabend       03. Dezember 2013, 20.00 Uhr (unverbindlich)

Daten Ehe-Kurs 2014:           Dienstag 07. / 14. / 21. / 28. Januar  

         04. / 11. / 18. Februar und 4. März 2014, jeweils 19.00 Uhr 

Wo:         Pfrundscheuer, Oberdorfstr. 4, 3438 Lauperswil 

Unkostenbeitrag:       CHF 220.00 pro Ehepaar (inkl. Nachtessen) 

Anmeldeschluss:            10. Dezember 2013 

Veranstalter:       Reformierte Kirchgemeinde Lauperswil 

Infos:Infos:           www.kirche-lauperswil.ch oder Pfarrer Raphael Molina       www.kirche-lauperswil.ch oder Pfarrer Raphael Molina 

         Tel. 034 496 74 24  Email: pfarramt@kirche-lauperswil.ch 

Essen bei Kerzenlicht – Zeit zu zweit – 
spannende Impulse für die Ehe… 

SenIORen

Seniorentreff en
Am dienstag, 12. november 
um 13.30 Uhr im Tea-room Liechti in 
Zollbrück. Walter baumann (moosegg) 
wird uns mit vorlesen unterhalten. Sie 
können Getränke und ein Zvieri bestellen, 
welches Sie selbst bezahlen. 
Altersbegrenzung gibt es keine. 

«Wär cha u ma isch härzlech wiukomme!»

Wer ein «Gratis-Taxi» braucht oder
Fragen hat, darf uns gerne anrufen.
renate Hadorn, Telefon 034 496 78 36
Heidi Schenk, Telefon 034 496 80 24
Anna Langenegger, Telefon 034 402 77 44

MItteILUngen

Ordentliche Kirchgemeindeversamm-
lung vom Sonntag, 17. november 2013
im Anschluss an den gottesdienst. 
Alle stimmberechtigten Personen sind 
dazu herzlich eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 23.06.2013.
2. budget 2014 und Festlegung 

der Steueranlage 2014.
3. Genehmigung Organisationsreglement 

Kirchgemeinde Lauperswil.
4. Genehmigung Organisationsreglement 

Kirchlicher bezirk Oberemmental.
5. Informationen 

aus dem Kirchgemeinderat.
6. verschiedenes.

Die beiden Organisationsreglemente liegen 
ab dem 17. Oktober in der Kirche (bücher-
tisch) zur einsicht auf. Die Unterlagen zu 
den Traktanden 1 und 2 liegen ab dem 
17. Oktober 2013 bei der Sekretärin Karin 
Niff enegger in Lauperswil auf. 
einsichtnahme nach voranmeldung unter 
Telefon 034 402 72 86.

deR KIRcHgeMeIndeRAt

Aktion 
Weihnachtspäckli
gemeinsam mit Rüderswil

mit der Aktion «Weihnachtspäckli» 
der Christlichen Ostmission 
bringen Sie mit einem Päckli 
Freude und Hilfe in den 
düsteren Alltag eines Kindes 
oder einer Not leidenden 
Person in den Ländern Osteuropas. 

Das Paket für Kinder (Wert zirka CHF 
25.–) kann enthalten: Schreibzeug, 
Süssigkeiten, Hygieneartikel und 
neuwertiges Spielzeug. 

Das Paket für erwachsene kann mit 
haltbaren Lebensmitteln, Hygiene-
artikeln und Schreibzeug bis 5 kg 
schwer gefüllt werden. 

Detaillierte Angaben fi nden Sie unter: 
www.weihnachtspaeckli.ch

Sammeltag ist am Samstag, 
9. november 2013 von 9.00 bis 
16.00 Uhr in der Kirche Rüderswil!

Gerne dürfen die Lauperswiler auch den 
basar sowie die «Kaff ee-Stube» in 
der Pfrundscheune rüderswil besuchen! 

Herzlichen Dank für Ihr mitmachen!
KIRcHgeMeIndeRAt LAUPeRSWIL

AUS deM ARcHIV

dach des Kirchturms (3. teil)
bei der Teilsanierung des Kirchturmdachs 
1967 kam im Turmknopf (Kugel unterhalb 
des Kreuzes) eine blechbüchse von 1904 
mit verschiedenen Dokumenten zum 
vorschein (siehe bericht 2. Teil). 

Pfarrer Paul Hostettler wurde damals vom 
Kirchgemeinderat beauftragt, eine neue 
Gegenstandsserie mit zeitgemässen Doku-
menten zusammenzustellen, die dann im 
Turmknopf versorgt werden soll. 
So ruhen zur Zeit hoch oben im Turmknopf 
die folgenden Gegenstände:
– Zusammenstellung 

über die Lebensmittelkosten 1967
– verschiedene Zeitungsartikel 

über die Israel-Krise 1967
– Alle münzen von 1 rappen bis 5 Franken
– Der letzte Jahrzehntbericht 

der Kirchgemeinde

Da die bevorstehende Teilsanierung des 
Turmdaches im Frühjahr 2014 lediglich den 
unteren Teil des Daches umfasst, bleiben 
die erwähnten Gegenstände von 1967 bis 
auf weiteres unangetastet in der Turmkugel 
verwahrt.
auf weiteres unangetastet in der Turmkugel 

 Niklaus Lüthi, Telefon 034 496 87 21

gOtteSdIenSte

Reformationssonntag, 
3. november, 9.30 Uhr
gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Ueli Schürch. 
An der Orgel: Leo Jost

Sonntag, 10. november, 9.30 Uhr
gemeinsamer gottesdienst in Signau 
mit Pfr. Stephan Haldemann.
Kein Gottesdienst im eggiwil.

Sonntag, 17. november, 9.30 Uhr
gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch und 
dem Jodlerklub blapbach.
An der Orgel: Agnes Schnyder

Anschliessend an den Gottesdienst:
Kirchgemeindeversammlung in der Kirche.

Weitere Angaben unter der rubrik 
veranstaltungen. 

ewigkeitssonntag, 
24 november, 9.30 Uhr
gottesdienst zum ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Ueli Schürch. Wir werden im Gottes-
dienst all jener menschen gedenken, 
von denen wir im vergangenen Jahr für 
immer haben Abschied nehmen müssen.
An der Orgel: Leo Jost.

Sonntag, 1. dezember, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst zum 1. Advent 
mit den KUW-SchülerInnen der 3. Klasse, 
dem KUW-Team und Pfr. Ueli Schürch. 

JUgend

KUW 9. Klasse, gruppen  A + B 
Dienstag, 5. November, 15.45 bis 17.15 Uhr

KUW 7. Klasse, gruppe B
mittwoch, 6. November, 13.30 bis 15.00 Uhr

KUW 9. Klasse, gruppen A + B
Dienstag, 12. November, 15.45 bis 17.15 Uhr

KUW 7. Klasse, gruppe A 
mittwoch, 13. November, 13.30 bis 16.00 Uhr

KUW 7. Klasse, gruppe B
mittwoch, 13. November, 13.30 bis 15.00 Uhr

KUW 9. Klasse, gruppen A + B
Dienstag, 19. November, 15.45 bis 17.15 Uhr

KUW 9. Klasse, gruppen A + B 
Dienstag, 26. November, 15.45 bis 17.15 Uhr

KUW 3. Klasse
Mittwoch, 27. november, 
9.00 bis 15.30 Uhr
Wir bereiten den Familiengottesdienst 
vom 1. Dezember vor. besammlung im 
Kirchgemeinderaum, enlassung bei der 
Kirche.

KUW 3. Klasse
Sonntag, 1. dezember, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst in der Kirche.

KIndeR

Sonntag, 3. november, 9.30 Uhr
Sonntagsschule Dorf 
dienstag, 5. november, 13.15 Uhr
Kindergottesdienst auf Siehen
Sonntag, 10. november, 9.30 Uhr
Sonntagsschule Horben
Sonntag, 17. november, 9.30 Uhr
Sonntagsschule Dorf
dienstag, 19. november, 13.15 Uhr
Kindergottesdienst auf Siehen
Sonntag, 24. november, 9.30 Uhr
Sonntagsschule Horben

VeRAnStALtUngen

Mittwoch, 6. november, 9.00 Uhr
el-Ki-Singen mit Simone Schefer 
im Singzimmer, Dorfschulhaus eggiwil.
Das bibliotheksteam freut sich auf viele
neue TeilnehmerInnen!

Freitag, 8. november, 20.00 Uhr 
Gasthof bären, eggiwil
novemberkonzert der bibliothek eggiwil 
mit dem Frauen-Vokalensemble 
«Les sirènes» aus Bern.
Das bibliotheksteam freut sich mit euch 
auf einen unterhaltsamen Abend.

Sonntag, 17. november, 
nach dem gottesdienst in der Kirche: 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
traktanden
1. Protokoll vom 16. Juni 2013
2. Kredit Dachsanierung Kirche 
3. budget 2014 und Steueransatz 
4. Wahlen  

bestätigungswahlen: 
Frau rosa Wyss, Gyrsgrat
Frau Lydia Zürcher, Käsern
Frau Christa Zurfl üh, Neuenschwandberg
Herr Hans Kobel, Hüttenbödeli

 5. verschiedenes 

Angaben zum  budget und das Protokoll 
können vom 6. bis 16. November beim
Kassier, martin Wegmüller, beisatz, 
eingesehen werden. 
voranmeldung unter Telefon 034 491 16 88
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gottesdienste

Sonntag, 3. November, 20.00 Uhr
Abend-Gottesdienst  
mit Pfr. Stephan Bieri

Mittwoch, 6. November, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- u. Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh 
mit Pfr. Ingo Koch

Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Tag der Völker  
mit Pfr. Marcel Schneiter. Mitwirkung der 
Jugendmusik Rüderswil. 

Dienstag, 12. November, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück  
mit Pfrn. Annemarie Beer

Sonntag, 17. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Marcel Schneiter 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
die Kirchgemeindeversammlung statt.

Mittwoch, 20. November, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- u. Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh
mit Pfrn. Ursula Fankhauser

Sonntag, 24. November, 9.30 Uhr  
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl mit Pfr. Marcel Schneiter
Kurze Besinnung auf dem Friedhof Rüders-
wil, 8.30 Uhr. Anschliessend Kaffee und 
Züpfe in der Pfrundscheune.

Dienstag, 26. November, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück  
mit Pfr. Raphael Molina

jugend

Wald-Werk
Samstag, 30. November,  
10.00 bis 15.00 Uhr
Ein Morgen – Mittag im Wald für Schul- 
kinder. Mit Geschichten, Kochen, Essen, 
Basteln und Spielen. 
Treffpunkt und Abschluss beim Schulhaus 
Ranflüh. Versicherung ist Sache der Eltern.
Informationen und Anmeldung bis am  
Mittwoch, 27. November bei:
Barbara Schröder, Oberspach 1168A,  
3439 Ranflüh, Telefon 034 496 50 81

kirchliche handlungen

Beerdigungen
24. September 2013
Schifferli Verena, geb. 1926, Moos 223,  
Rüderswil

14. Oktober 2013
Zürcher Elisabeth, geb. 1922,  
Asylstrasse 35, Langnau i. E.

Taufen
20. Oktober 2013
Zenger Amelie Sophie, Dorfstrasse 25,  
Zollbrück
Bichsel Florian, Obersbach, 3439 Ranflüh

senioren

Seniorenferien Adelboden 2013
Am Samschtig, 7. Septämber si mir 24 Lüt i 
Car gstiege u hei där Wäg Richtig Adubode 
unger d Reder gno. Nach schöner Fahrt is 
Bärneroberland hei mir im Hotäu Hari üser 
Zimmer bezoge. Zum chline Wiukommens-
drink hei mir äs paar Informatione witergä. 
Am Abe si mir no chli zammeghocket,  
gspiut us gmüetlech gha. Am Sunntig- 
morge ischs nid grad schön gsi, där Näbu 
isch fasch uf äm Husdach ghocket. 

Nam Zmorge isch turne agseit, Moser Vreni 
het is veiechli gschluchet, äs paarne isch 
gwüss bau där Ate churz worde. Aber es het 
is guet ta. Am Namittag si äs paar ga loufe, 
där Hörnliwäg z düruf, ä wunderbari Ussicht 
hät me dert gha, dummerwis isch dicke 
Näbu vordranne gsi u grägnet hets o. Am 
Abe het jedes gmacht, was äs am liebschte 
het wöue, jasse, Lotto spiele, Gschichte 
lose, fernseh luege. Viu glachet hei mer,  
wo Moser Hans där Birliboum gsunge het u 
mä bau nüme het nachemöge mit lose. 
Brächbühl Trudi mit sim säuberverfasste 
Gedicht vom Oldtimer isch beschtens acho, 
mi stuunet geng wieder, wie die Froue u  
Manne Gedicht us där Schuelzit no perfekt 
uswändig chö ufsäge. Am Mändig si mer mit 
äm Poscht-outo uf Kanderstäg gfahre, chli di 
tolli Ussicht bewunderet und no äs Kaffi 
trouche. Am Zischtig u Mittwuch hei mer id 
Höchi wöue. Tschenten u d Aengschtlige si 
agseit gsi. Wulche u Sunne hei abgwächslet, 
aber mir hei aus gseh wo mä cha. Där Schnee 
isch scho nach gsi u ä Jagge het me guet 
möge verlide. Där Marcel u si Frou hei üs 
den Gseuschaft gleischtet, über dä Bsuech 
hei sech aui gfröit. Am Donnschtig hei mer 
kuret, där Näbu isch där ganz Tag ache-
ghanget u d Bahne si nid gfahre. Jetz het is 
no d Sillere gfäut, dert si mer am Fritig gsi. 
Ds Wätter isch wieder fründlech gsi, mit dä 
Trottinet simer aber glich nid is Tau gfahre, 
schliesslech si mer aui chli meh aus zwänzgi… 
So isch ä schöni u gmüetlechi Wuche z Änd 
gange, aune hets so guet gfaue, das mir  
s nächschte Jahr grad wieder uf Adubode 
gö. Aune möcht ig ganz härzlech danke, wo 
zum guete Glinge bitreit hei. 

 Marianne Zaugg

veranstaltungen

Samstag, 9. November,  
9.00 bis 16.00 Uhr, Basar in der Pfrund-
scheune, gleichzeitig Aktion Weihnachts-
päckli, Annahme der Päckli in der Kirche.
Nähere Angaben unter Mitteilungen!

Mittwoch, 13.November, 12.00 Uhr
Offener Mittagstisch  
(nähere Infos unter Mitteilungen)

Donnerstag, 14.November, 13.30Uhr
Altersnachmittag  
im Restaurant zur Brücke, Zollbrück

Montag, 25. November, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten, in der Pfrundscheune

mitteilungen

Sonntag, 17. November 2013 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
im Anschluss an den Gottesdienst
Traktanden:
1.	 Genehmigung des Protokolls der ordent-

lichen Kirchgemeindeversammlung vom 
2. Juni 2013

2.	Genehmigung des Budget 2014 und 
Festsetzung der Kirchensteueranlage

3.	Genehmigung Verpflichtungskredit  
Anschluss Wärmeverbund Rüderswil

4.	Wahlen: 
a) Wahlen in den Kirchgemeinderat 
b) Wahlen Delegierte des kirchlichen 

Bezirks Oberemmental 
5.	Verschiedenes

Offener Mittagstisch
Einmal im Monat laden wir Jung und Alt,  
Alleinstehende, Kinder, Familien, Berufs- 
tätige und Pensionierte zu einer gemütli-
chen Tischgemeinschaft ein.
Ein Team freiwilliger Frauen bereitet ein 
schmackhaftes Mittagessen zu, mit Suppe 
oder Salat, Hauptgang und Dessert inkl. 
Kaffee.

Der offene Mittagstisch findet jeweils am 
Mittwoch ab 12.00 Uhr in der Pfrundscheune 
Rüderswil statt: 13. November 2013 /  
11. Dezember 2013 / 15. Januar 2014 /  
13. Februar 2014 (Donnerstag!) /  
19. März 2014

Das Mittagessen kostet: 
Erwachsene: CHF 12.00,  
Jugendliche von 11 bis 16 Jahren: CHF 8.00 
Kinder von 5 bis 10 Jahren: CHF 6.00 
Kinder unter 5 Jahren sind gratis.

Anmeldungen jeweils spätestens bis am 
Mittag des Vortages an: 
Antoinette Schneiter, Telefon 034 496 73 90 
Vally Nussbaumer, Telefon 034 496 72 68

Wir freuen uns auf ein fröhliches Zusam-
mensein am gemeinsamen Mittagstisch!

Das Mittagstisch-Team  
der Kirchgemeinde Rüderswil

Basar 
Die «Basar-Frauen», laden am Samstag,  
9. November, 9.00 bis 16.00 Uhr,  
in die Pfrundscheune ein. Verschiedene 
Handarbeiten, Kränze, Adventsdekora- 
tionen, Karten und Backwaren werden  
verkauft. 

In der «Cafeteria» gibt es Kaffee, Tee,  
Kuchen, Sandwich oder über den Mittag 
eine heisse Suppe! 

Der Erlös aus dem Verkauf ist bestimmt für 
das Projekt «Hammersdorf» in Rumänien 
und die Anschaffung von Kochgeräten für 
den Mittagstisch.

Backwarenspenden nehmen wir am  
Samstag ab 9.00 Uhr in der Pfrundscheune 
dankbar entgegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken 
für die damit geleistete Unterstützung.

Ein herzliches Dankeschön an alle «Basar-
Frauen» für die Arbeit während des ganzen 
Jahres.

Aktion Weihnachtspäckli
Zusammen mit der Kirchgemeinde  
Lauperswil, Abgabe der Päckli gleichzeitig 
mit dem Basar, in der Kirche.
Die Aktion «Weihnachtspäckli» der Christli-
chen Ostmission ist bereits eine Tradition  
in unserer Kirchgemeinde. Mit einem Weih-
nachtspäckli bringen Sie Freude und Hilfe 
in den düsteren Alltag eines Kindes oder  
einer Not leidenden Person in diesen  
Ländern. 

Das Paket für Kinder (Wert zirka CHF 25.–) 
kann enthalten: Schreibzeug, Süssigkeiten, 
Hygieneartikel und neuwertiges Spielzeug. 

Das Paket für Erwachsene kann mit halt-
baren Lebensmitteln, Hygieneartikeln und 
Schreibzeug bis 5 kg schwer gefüllt werden.

Detaillierte Angaben finden Sie unter  
www.weihnachtspaeckli.ch

Herzlichen Dank für’s Mitmachen! 
Kirchgemeinderat Lauperswil 
Kirchgemeinderat Rüderswil

Kultur in der Pfrundscheune und Kirche
Mittwoch, 6. November, 20.00 Uhr
Vortrag von Hans Minder mit dem Thema: 
Die Herkunft und Bedeutung unserer 
Familiennamen
Was bedeutet eigentlich «Bieri» ? Waren 
seine Vorfahren Bierbrauer? Wann sind  
Familiennamen entstanden? Warum enden 
so viele Familiennamen mit einem «i»? War 
ein «Meier» wirklich ein Blumenverkäufer? 
Witzige Anekdoten um Familiennamen und 
ihre Herkunft zeigen des Rätsels Lösung

Voranzeigen:
Am Sonntag, 5.Januar 2014, 17.00 Uhr 
wird das Emmentaler Vokalensemble VOC-E 
in unserer Kirche zu Gast sein. Merken Sie 
sich diesen Termin unbedingt vor.

Am Sonntag, 19.Januar 2014, 17.00 Uhr 
dürfen wir wieder das Ensemble 7 in unserer 
Kirche begrüssen. Wir freuen uns über zahl-
reiche Besucher.

Mittwoch, 20. November, 13.30 Uhr
Kirchgemeindenachmittag 
im Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus

Christian Wüthrich aus Langnau ist ein 
begeisterter Filmemacher. Seit über 40 Jah-
ren ist er mit seiner Kamera unterwegs. 
«Meine Filme sind alle rund um den Hohgant 
entstanden», die Sujets sind Menschen,  
Tiere und prächtige Naturstimmungen; 
manche Sequenzen sind unterlegt mit einem 
Naturjutz oder Örgelimusig. 
Der gelernte Coiffeur ist in Bumbach aufge-
wachsen, das Gespür dafür, die Natur  
bildlich festzuhalten, liegt ihm sozusagen im 
Blut: Sein Vater, der als Schneider arbeitete, 
hat die erste Postkarte von Schangnau  
fotografiert. 
Wir freuen uns, dass Christian Wüthrich für 
uns seine Filmschatzkiste öffnet und laden 
herzlich dazu ein.

Abendmusik am Ewigkeitssonntag
Die Abendmusik am Ewigkeitssonntag 
macht in diesem Jahr eine Pause. Wir freuen 
uns, Euch am Abend des Ewigkeitssonntags 
2014 wieder begrüssen zu dürfen.
	 Ueli Schürch

Samstag, 7. Dezember, 19.30 Uhr
in der Kirche Eggiwil
Konzert Bambus-Pans und Jodlerduett 
5 vor Zwöufi 
Obligatorische Platzreservation  
ab 4. November bei Familie Mader,  
Telefon 034 556 85 70

gemeindeabende

Winter 2013 /2014 

Die Sache mit der Sünde
Immer wieder lernt der Mensch, dass es  
im Leben Grenzen gibt, welche man nicht 
ohne Folgen, vielleicht sogar nur unter  
nachfolgenden Strafen überscheitet: die 
Mutter warnt vor dem Feuer – bis das Feuer 
eben einen doch brennt und so irgendwie 
auf seine Art straft. Der Bub stört aus Jux 
das Wespennest und schon gehen die Wes-
pen auf ihn los. Soeben hat mich der  
Nachbar mit Worten verletzt, die mir weh 
tun. Und ich spüre, wie mich das wütend 
macht. Oder ich merke, dass ich «es»  
eigentlich nicht tun möchte und doch tue 
ich es stets wieder.  Wie immer: Was ist  
eigentlich Sünde? Wie kommt das daher 
und was verbinde ich damit? Die nächsten 
Gemeindeabende mögen Gelegenheit sein, 
gemeinsam im Lichte der biblischen Zeug-
nisse lebensfreundliche Antworten darauf 
zu suchen. Und zwar an den folgenden 
Abenden und Orten, jeweils um 20.00 Uhr:

Freitag, 8. November 2013:   
Schulhaus Neuenschwand

Freitag, 15. November:  
Schulhaus Chapf

Freitag, 22. November:  
Schulhaus Läber

Freitag, 10. Januar 2014:  
Schulhaus Hindten

Freitag, 17. Januar:  
Alterszentrum Eggiwil, Zeit:  19.00 Uhr!

Freitag, 24. Januar:  
bei Familie Kobel Hans, Hüttenbödeli

Freitag, 31. Januar:  
Schulhaus Siehen

Freitag, 14. Februar:  
bei Familie Zürcher Beat, Brunnenboden

Freitag, 21. Februar:  
Schulhaus Horben

Weiterführende Auskunft erteilt gerne  
Pfr. Marc Lauper über die Telefonnummer 
034 491 24 46 .

Kirchgemeinderat Eggiwil
Marc Lauper

reformiert.

 
Freiwilliger Beitrag für «reformiert.»
Monat für Monat finden Sie «reformiert.» in 
Ihrem Briefkasten. Die Zeitung bringt nebst 
Hinweisen zu den kirchlichen und lokalen 
Veranstaltungen hier im Eggiwil anregenden 
Lesestoff zu Themen rund um Gesellschaft 
und Kirche, Politik und Kultur. 
Dass Sie «reformiert» lesen, freut uns. 
Mit dem beiliegenden Einzahlungsschein 
können Sie die Kosten für die Verteilung 
der Zeitschrift in unserer Kirchgemeinde 
mittragen. Für eine Unterstützung von  
ungefähr CHF 20.– danken wir herzlich. 

wir gratulieren

Zum 90. Geburtstag
29. November:  
Johann Schafroth-Kiener, Blatterli, Eggiwil 

Zum 80. Geburtstag
23. November:  
Vreneli Rüegsegger-Gerber,  
Alterssiedlung, Eggiwil 
25. November:  
Rosa Blaser-Wyss, Kalbermatt, Eggiwil 

Wir gratulieren den Jubilarinnen und  
dem Jubilar herzlich zum Geburtstag,  
wünschen Gottes Segen und viele heitere 
Stunden im neuen Lebensjahr. 

rückblick

 
«Überraschungen, Erinnerungen, Feiern», 
so lautete das Motto der Kirchgemeinde- 
ferien 2013 – weil dieses Jahr ein Jubiläum 
gefeiert werden konnte. «20 Jahre Kirch-
gemeindeferien Eggiwil im Hotel Goldey in 
Interlaken», dieser Text steht auf dem blauen 
T-Shirt, mit welchem wir alle zu Beginn  
der Ferien von Ueli Schürch überrascht 
wurden.  Auch ein Bild vom Hotel Goldey 
mit Kirche und Städtlein Unterseen ist auf-
gedruckt.
Die Dienstagsüberraschung war der «Örge-
liueli», HU. Lehmann, der uns mit seiner 
Musik zum Musizieren und Mitsingen  
animierte.

Am Mittwochnachmittag haben wir dann 
das Jubiläum würdig gefeiert: Mit der  
Gründerin Esther Waltert, einer langjährigen 
Helferin, Therese Wüthrich und manchen 
ehemaligen Teilnehmerinnen, welche alle 
aus dem Emmental angereist waren. 
Die Überraschung war bei den Gästen wirk-
lich gross. Mit der Übergabe einer Urkunde 
und einer Rose an sämtliche Gäste, mit  
verschiedenen Erinnerungsgeschichten, 
lustigen und besinnlichen Beiträgen der 
Gäste, mit Singen und Gesprächen ging 
dieser Nachmittag schnell vorbei.  
Das Goldeyteam hatte die Festtafel gedeckt 
und ein Zvieri spendiert.
Mit einer Diaschau lüfteten Ueli Schürch 
und Lydia Zürcher das Geheimnis, wo die 
nächsten Kirchgemeindeferien stattfinden 
werden. Mit schönen Bildern von der Land-
schaft, vom Dorf Sarnen und vom Hotel 
Krone machten sie den vorgesehenen  
Abschied von Interlaken leichter und weck-
ten die Vorfreude auf die nächsten Ferien.
Mit Ausflügen nach Brienz in eine Holzbild-
hauerei, an den Strand von Neuhaus, nach 
Beatenberg und Habkern, mit einer  
Rundreise per Schiff auf dem Brienzersee 
kam auch der touristische Aspekt der  
Ferien nicht zu kurz.
Mit dem traditionellen Predigtbesuch in der 
Kirche Unterseen, Turnen, Singen, Geschich-
tenerzählen und verschiedenen Beiträgen 
unserer Gäste und mit dem traditionellen 
Lotto wurde auch die Gemeinschaft gepflegt.
Schnell ging die Woche vorbei und es hiess 
Abschied nehmen vom Hotel Goldey und 
seinen Angestellten, die uns während so 
langer Zeit verwöhnt hatten. 
Als Dank überreichte jeder Gast einem  
Angestellten eine Rose.

Das Begleitteam: 
Rösi Wyss, Lydia Zürcher, Lydia Schmid, 

Ueli Schürch, Elisabeth Siegenthaler
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Sonntag, 3. november
9.30 Uhr: 
gottesdienst zum Reformationssonntag 
mit Pfr. Lukas Schwyn
20.00 Uhr: 
Filial-gottesdienst 
im Schulhaus Häleschwand

Sonntag, 10. november, 9.30 Uhr
KUW-Startgottesdienst mit taufen 
mit Pfr. Stephan Haldemann und 
Katechetin barbara Schröder. 

Freitag, 15. november, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht 
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 17. november
Kein Gottesdienst in der Kirche Signau – 
Herzliche einladung zum gottesdienst 
in der Kirche eggiwil

Sonntag, 24. november, 9.30 Uhr
gottesdienst zum ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Stephan Haldemann. 
Wir gedenken der in diesem Kirchenjahr 
verstorbenen Gemeindeglieder.
musikalische mitwirkung: 
erwin Hurni, Tenor

Sonntag, 1. dezember, 9.30 Uhr
9.30 Uhr: gottesdienst zum 1. Advent 
mit Pfr. Stephan Haldemann 
20.00 Uhr: Filialgottesdienst 
im Schulhaus Häleschwand

dienstag, 3. dezember, 19.30 Uhr
«e Schtung im Liecht» mit musik, 
Liedern und einer Adventsgeschichte; 
Leitung: Pfr. Lukas Schwyn

JUgend
 

Sonntagschule Höhe 
Die Sonntagschule auf der Höhe fi ndet 
(ausser während der Schulferien) jeweils 
ungefähr alle 14 Tage statt. 
Sie beginnt um 9.15 Uhr und dauert zirka 
eine Stunde. Die Kleineren treff en sich in der 
Käserei Höhe (im ehemaligen Kindergarten), 
während die Grösseren im Schulhaus 
zusammen kommen. Neue Kinder sind 
immer herzlich willkommen!

Verbleibende daten 2013:
3. November / 17. November / 
24. November / 1. Dezember /
7. Dezember (Sonntagschulweihnachten)

Kontaktadressen:
vroni Lehmann, Telefon 034 497 25 56
Käthi Schmid, Telefon 034 497 20 27
Liselotte bigler, Telefon 034 497 21 01
 
Kirchliche Unterweisung – KUW
KUW-Startgottesdienst: 
Sonntag, 10. november, 9.30 Uhr 
fi ndet in der Kirche Signau der KUW-Start-
gottesdienst für die neuen erstklässler 
statt, mit welchem ihr kirchlicher Unterricht 
«z’grächtem» anfängt. Wer die Anmeldung 
zum kirchlichen Unterricht noch nicht 
abgegeben bzw. geschickt hat, wird gebeten, 
diese an den Startgottesdienst mitzubringen. 
(eventuelle rückfragen an Therese Sallin, 
Telefon 034 497 23 34).

KUW 6: Freitag, 8. november fi ndet der 
sogenannte KUW-Tag für die 6.-Klässler 
statt. Die betreff enden KUW-ler, welche in 
diesem Unterrichtsblock unsere Kirche, 
die Kirchgemeinde und nicht zuletzt auch 
das Kirchenjahr näher kennenlernen 
dürfen, sind mit einem brief bereits über 
Ort und Zeiten informiert worden. 
Wir freuen uns auf einen abwechslungs-
reichen und spannenden Tag!

KUW 7: Gemäss unserem KUW-modell 
fi ndet der Kirchliche Unterricht in der 
7. Klasse während des 2. Quartals (das heisst 
also zwischen Herbst- und Weihnachts-
ferien) statt. In den geplanten 6 Doppellek-
tionen steht das Thema «Unser Glaube» 
auf dem Programm, wo es vor allem darum 
geht, aufzuzeigen, dass dieser Glaube nicht 
etwas «kopfl astiges», «weltfremdes» oder 
gar «langweiliges» ist, sondern manchmal 
auch überraschend und so ganz anders in 
unser Leben und Zusammenleben hinein-
spielt. 
Der Unterricht fi ndet im Pfarrstöckli 
Signau neben dem Pfarrhaus statt, 
jeweils donnerstags, 17. / 24. Oktober /
7. / 14. / 28. November / 5. Dezember. 

SenIORen
 

Altersnachmittag
Am nächsten Altersnachmittag, welcher 
am Freitag, 15. november, 14.00 Uhr im 
Saal des rest. Thurm, Signau stattfi ndet, 
entführt uns der passionierte berggänger 
und Hobby-Fotograf robert Haldemann, 
Tägertschi, in die Welt der bergblumen.
Wir dürfen uns auf einen lehrreichen und 
farbenfrohen vortrag freuen. 
Natürlich kommt das Zvieri und 
auch das beisammensein nicht zu kurz!
die weiteren daten der diesjährigen 
«Altersnachmittags-Saison»:
13. Dezember / 17. Januar 2014 (evtl. 24. ?) /
21. Februar 2014 /21. märz 2014

MeMORy-club (gedächtnistraining)
Die letzte Zusammenkunft dieses Jahres 
des sogenannten «memory-Clubs», 
dem beliebten spielerischen Gedächtnis-
training für Senioren, in welchem nicht 
nur die geistige «Fitness» gefördert 
werden soll, sondern daneben stets auch 
die Fröhlichkeit und die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommt, fi ndet statt Freitag, 
29. november, 10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 
Auch neue Gesichter sind jederzeit herz-
lich willkommen – nur keine Hemmungen!
Im Dezember fi ndet kein «memory-Club» 
statt.

Seniorenessen
bereits steht das erste von zwei Senioren-
essen dieses Winterhalbjahres auf dem 
Programm, welches im gewohnten und 
auch geschätzten rahmen vom Landfrau-
enverein Signau, Schüpbach und Umge-
bung organisiert wird. es fi ndet statt:
donnerstag, 7. november im rest. Thurm, 
Signau. 
Anmeldungen werden erbeten an: 
Fränzi mosimann, Oberfuhren, 
Telefon 034 497 25 74 oder: 
Franziska rüegsegger, rindisbach,
Telefon 034 402 65 50

Rückblick Seniorenferien 2013
vom 9. bis 13. September durften 26 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer unvergessliche 
Seniorenferien in Seefeld in Tirol (Österreich) 
erleben. Die überaus herzliche Gastfreund-
schaft im Park-Hotel hatte es uns allen sehr 
angetan. 
Auch die Ausfl üge (z.b. nach Innsbruck, 
Schiff ahrt auf dem Achensee und weitere 
Höhepunkte) waren eindrücklich, nicht 
zuletzt weil es der Wettergott ziemlich gut 
mit uns meinte. Der Gottesdienst im 
Seekirchl, wie gewohnt von wohltuenden 
Orgelklängen von Jürg Wenger umrahmt, 
löste ebenfalls viel resonanz aus.
Herzlichen Dank an die begleitpersonen 
und mitleiter/mitleiterinnen Silvia Liechti, 
Lisabeth Steiner und Jürg Wenger!
Vorschau: 
Die Seniorenferien 2014 fi nden voraus-
sichtlich vom 1. bis 5. September 2014 
statt!

VeRAnStALtUngen
 

ewigkeitssonntag
Im Gottesdienst am letzten Sonntag des 
Kirchenjahres, dem sogenannten ewigkeits-
sonntag, gedenken wir im besonderen der in 
diesem Jahr verstorbenen. 
Dazu laden wir neben deren Angehörigen 
natürlich auch alle Gemeindeglieder herzlich 
ein, welche sich an diesem Sonntag, 
24. november an den einen oder anderen 
lieben menschen erinnern lassen und 
dabei auch Trost und Kraft aus Gottes Wort 
erfahren möchten. 
Der von Pfr. Stephan Haldemann gestaltete 
und von erwin Hurni, Tenor, musikalisch 
bereicherte Gottesdienst zum ewigkeits-
sonntag möge unser erinnern genauso 
unterstützen wie unser vertrauen und Hoff en.

Klassisches Kirchenkonzert
Am Sonntag, 10. november, 20.00 Uhr, 
fi ndet in der Kirche ein klassisches Konzert 
statt. regula Schneeberger, Orgel, und 
Andreas Kunz, violine, spielen Werke von 
Pierre du mage, Georg muff at, Heinrich 
Ignaz Franz biber, Frank martin, Paul müller-
Zürich und Josef Gabriel rheinberger. 
Der eintritt zu diesem Konzert ist frei, es 
gibt eine Kollekte zum Decken eines Teils 
der Unkosten.

Handarbeiten für den Kirchenbasar
Die sogenannten Aabehöck-Frauen haben 
nach dem letztjährigen Kirchenbasar 
beschlossen, nicht mehr an einem Abend 
zusammen kommen zu wollen. 
Neu treff en sie sich zweimal im Frühjahr 
und dreimal im Herbst an einem montag-
nachmittag (in der regel der 1. montag 
des monats) im Pfarrstöckli. 
Dass neben dem Handarbeiten auch noch 
genügend Zeit zum Plaudern, sowie dann 
auch für Kaff ee und Kuchen verbleibt, 
ist selbstverständlich. Alle interessierten 
Frauen (jeden Alters, und auch neue Ge-
sichter!) aus der Gemeinde sind zu diesen 
Zusammenkünften herzlich eingeladen. 
Die nächste Zusammenkunft fi ndet statt: 
Montag, 4. november, 14.00 bis zirka 
16.00 Uhr, im Pfarrstöckli Signau.

chilche-Basar im Pfarrstöckli
Der diesjährige Chilche-basar im Pfarr-
stöckli fi ndet statt Freitag, 22. november, 
ab 13.30 Uhr. 

Zum verkauf gelangen schöne Handarbeiten 
und Fotokarten, die beliebten backwaren 
sowie auch dieses Jahr wieder wunderbare 
selbstgefertigte Adventskränze und Geste-
cke, welche von den Landfrauen und den 
«Aabehöck»-Frauen unter fachkundiger Lei-
tung entstanden sind. In der Kafi -Schtube 
servieren wir feine Torten und Kuchen sowie 
leckere belegte brötli! 

Wir hoff en auf ein reges Interesse unserer 
Gemeindeglieder und freuen uns auf zahl-
reichen, kauff reudigen besuch!

LAndFRAUenVeReIn, «AABeHÖcK-FRAUen», 
KIRcHgeMeIndeRAt Und PFARRAMt SIgnAU

Chränzle: 
Mittwoch, 20. november, 
ab zirka 13.00 Uhr im Pfarrstöckli

entgegennahme der backwaren und 
Handarbeiten: 
donnerstag, 21. november, 18.00 bis 
19.00 Uhr im Pfarrstöckli

treff en des Besuchsdienstes
begegnungen lassen beziehungen wach-
sen. menschen erfahren, dass sie von ande-
ren wahrgenommen werden, sie spüren
mitmenschlichkeit, echte Anteilnahme an 
ihrem (vielleicht nicht immer leichten) 
Leben und erleben so tätige Nächstenliebe. 
All dies leisten diejenigen besucherinnen, 
welche in unserem besuchsdienst (ein 
gemeinsames Angebot der Kirchgemeinde 
und des gemeinnützigen Frauenvereins 
Signau) mitmachen. 

Zum traditionellen Austauschabend mit 
Dankes-Nachtessen sind alle besucherinnen 
herzlich eingeladen, donnerstag, 
14. november, 19.00 Uhr, im rest. bären, 
Signau. (eine persönliche einladung an das 
besucherinnen-Team folgt noch per Post).

erwachsenenbildung

gesprächs- und Lesegruppe
«der alltägliche charme des glaubens»
Die Kirchgemeinde lädt im Herbst wieder 
zu drei erwachsenenbildungs-Abenden 
ein. Diese sollen wie immer etwas vom 
«Charme des Glaubens» erkennen lassen.

Die nächsten Abende stehen unter dem 
Thema «meditieren im Alltag – meditation 
im Kontext christlicher Spiritualität». 

Unter der Leitung von ruth Schmocker-
buff  und der begleitung von Pfr. Lukas 
Schwyn sollen zum einen Informationen 
über die christliche Tradition des meditie-
rens vermittelt werden, zum anderen kann 
man verschiedene meditationsformen 
kennen und praktizieren lernen.

dritter und letzter Abend dieser Serie:
dienstag, 5. november, 20.00 Uhr 
im Pfarrstöckli: «zentrieren – vereinfachen –
loslassen» (verschiedene meditations-
formen und -stufen, «Lassen»-Übung).

KIRcHLIcHe HAndLUngen
 

taufen
13. Oktober:
Jeff  mason Schär, riedstrasse 7, Schüpbach
Jeremias Luca Tanner, Oberdiessbach

Nun schreib ins buch des Lebens,
Herr, ihre Namen ein.
Und lass sie nicht vergebens
Dir zugeführet sein.

Beerdigung
4. Oktober:
Hanni Kühni-Lenz, 1923, 
Dorfstrasse 63, Signau

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amtswochen 
unserer Pfarrer geht es in erster Linie um 
die beerdigungen; dafür ist immer der-
jenige Pfarrer zuständig, in dessen Amts-
woche der beerdigungstag fällt.

14. Oktober bis 24. november:
Pfr. Stephan Haldemann, 
Telefon 034 497 11 63

25. november bis 8. dezember:
Pfr. Lukas Schwyn, 
Telefon 078 888 25 01

9. dezember bis 9. Februar 2014:
Pfr. Stephan Haldemann

MItteILUngen
 

Broschüre «Anordnungen für den 
Abschluss meiner Lebensreise»
es kann eine gewisse erleichterung sein, 
wenn rechtzeitig Anordnungen im blick 
auf den Abschluss unserer Lebensreise 
getroff en werden; gerade die nächsten 
Angehörigen (oder menschen, die uns 
nahe stehen) sind dankbar, wenn sie 
unsere Wünsche kennen. 

Pfr. Stephan Haldemann hat deshalb eine 
broschüre zusammengestellt, in welcher 
gewisse Wünsche geregelt werden können; 
zum beispiel die Frage, wie man einmal 
bestattet werden möchte (erdbestattung 
oder Kremation), oder auch wie die Trauer-
feier gestaltet werden sollte. 

Wir bieten uns an, diese broschüre allen 
Interessierten kostenlos abzugeben und 
natürlich auch beim Ausfüllen zu unter-
stützen. 

Wichtig erscheint uns, dass die nächsten 
Angehörigen bei Gelegenheit über das 
bestehen dieser Anordnungen informiert 
werden.

bitte melden Sie sich zum bezug 
(evtl. auch zum gemeinsamen Ausfüllen) 
dieser broschüre im Pfarrhaus, 
Telefon 034 497 11 63.

Novembertag

Nebel hängt wie rauch ums Haus, drängt die Welt nach innen;
ohne Not geht niemand aus; alles fällt in Sinnen.

Leiser wird die Hand, der mund, stiller die Gebärde.
Heimlich, wie auf meeresgrund, träumen mensch und erde.
cHRIStIAn MORgenSteRn
(1871–1914)


